
 
66. Info – Brief „Vereinsservice“ 

 

für den Bezirk Obb. 

 
 

 Walding, den 1. März 2014 

 

Tischtennis-Mitgliederentwicklung in 2013 
 

Die Vorgabe unseres Präsidenten, Claus Wagner,  bezüglich Mitgliederentwicklung für 2013 lautete, wie 
bereits in den Vorjahren: Stoppen des Mitgliederschwundes durch Gewinnung neuer Mitglieder. 
 
Vor wenigen Tagen erhielt ich nun vom BLSV die offiziellen Mitgliederzahlen des BTTV, Stand 31.12.2013, die 
in nachfolgender Tabelle zusammengefasst sind. Zu den Zahlen ist zu bemerken, dass der BLSV alle Mitglieder 
erfasst, wobei es gleichgültig ist, ob diese aktiv tätig sind oder nur passiv einer TT-Abteilung angehören. 
  

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013

Oberbayern 23852 22858 23276 24003 24210 24384 24284 24250 -34 0,14% 398

Schwaben 16046 14991 15272 15284 15165 15039 14881 14632 -249 1,67% -1414

Niederbayern 9054 8545 8391 9257 7935 7964 7964 7834 -130 1,63% -1220

Oberpfalz 10986 19223 9353 9787 9700 9555 9582 9392 -190 1,99% -1594

Oberfranken 16275 16217 15443 15526 15214 14792 14567 14241 -326 2,24% -2034

Mittelfranken 13285 12384 12699 12831 12811 12763 12698 12514 -184 1,45% -771

Unterfranken 18506 17537 17325 17168 17242 17301 16720 16461 -259 1,55% -2045

Bayern Gesamt 108004 111755 101759 103856 102277 101798 100696 99324 -1372 1,36% -8680
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Quelle BLSV 

 

Die Auswertung der Tabelle zeigt, dass bereits jetzt die Situation bezüglich der Mitgliederzahl eine kritische 
Phase erreicht hat, denn erstmals sind die TT-Mitgliederzahlen in Bayern unter die 100 000-Marke gefallen. 
Tischtennis ist zwar immer noch die siebtstärkste Sportart in Bayern, aber Sportart wie Reiten oder 
Schwimmen liegen mit ihren Mitgliederzahlen bereits dichtauf und machen uns Platz 7 streitig. Dass die 
geringeren Mitgliederzahlen neben sportlichen auch zu finanziellen Problemen führen, soll nur am Rande 
erwähnt werden. 
 
Im Bezirk Oberbayern stehen wir noch verhältnismäßig gut da, denn mit -34 Mitgliedern ist der 
Mitgliederverlust im abgelaufenen Jahr noch relativ gering. Im Zeitraum dieser Statistik haben wir in 
Oberbayern als einziger Bezirk Bayerns noch ein Plus aufzuweisen. Falls sich aber der Trend bezüglich der 
Mitgliederverluste im Bezirk Oberbayern weiterhin im bisherigen Maße fortsetzt, so ist der Zeitpunkt 
absehbar, bis auch wir „Rote Zahlen schreiben“. 
 
Die Gründe für den andauernden Mitgliederschwund sind bestimmt mannigfaltig, wie z. B. vermehrtes 
Freizeitangebot, Ganztagsschulen usw. Aber einige Probleme, die den Mitgliederschwund fördern, sind von TT 
hausgemacht, z. B. durch die Liberalisierung des Damenspielrechts. Dieser Punkt dürfte auf dem nächsten 
Verbandstag zu umfangreichen Diskussionen führen. 
 
Für die nächste Tagung des Vereinsservices möchte ich daher bereits im Vorfeld eine ausführliche Diskussion 
über alle diesbezüglichen Punkte beantragen. Ich bitte daher alle TT-Freunde um Vorschläge und Kritikpunkte. 
 
Gez. Heinz Felten 
BFW Vereinsservice 


